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Protokoll des 6. Workshop „klimafreundliche Nahmobilität“ am 30.11.2021 

TOP 1 Begrüßung (Bürgermeister Frank Haus) 
Der Workshop findet wieder im Online-Format statt, im Rahmen der Begrüßung stellt 
Bürgermeister Frank Haus neu hinzugekommene Teilnehmer:innen vor.  
 
TOP 2 Sachstand (Klimaschutzmanager Andreas Achilles) 
Route Campus – Bahnhof 
Die Entwurfsvorlage zur Routengestaltung aus dem Runden Tisch wurde dem Magistrat vorgelegt 
und im Ausschuss für Klimaschutz und Mobilität vorgestellt und diskutiert. Es liegt der Beschluss 
vor, einen Antrag auf Förderung im Rahmen der Nahmobilitätsrichtlinie zu stellen. Hierfür stehen 
demnächst Abstimmungsgespräche mit der Planerin Frau Saary und Frau Fey von der 
Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNH) an. 
Fußweg Aschaffenburger Straße 
Der Fußweg an der nördlichen Seite der Aschaffenburger Straße im Bereich Am Schlangensee war 
früher als Fußweg / Radfahrer frei deklariert. Aus dieser Zeit befinden sich u.a. noch 
Rotmarkierungen in den Einfahrtsbereichen zum Schlangensee die irreführend sind. Diese 
Rotmarkierungen werden nun entfernt, um für eine klarere Verkehrsführung zu sorgen. 
In dem Zug wird auch die überregionale, grün-weiße, Radwegsbeschilderung überprüft. 
Radabstellanlagen 
Bahnhof: Der Gestattungsvertrag für die Installation von bis zu drei abschließbaren 
Radabstellanlagen ist unterschrieben. Für die Förderantragsstellung (im Rahmen der Bike & Ride 
Initiative) fehlt u.a. noch die Kostenermittlung für die Herstellung des Untergrunds. 
Innenstadt: Im Innenstadtbereich wurden acht Standorte identifiziert, es folgt die Detailprüfung 
und Kostenermittlung. Lastenräder sollen jeweils an den äußeren Bügeln abgestellt werden. 
Hierauf soll mit einem Schild hingewiesen werden. 
Stadtradeln 
Die Beteiligung in der Stadt Dieburg war mit 562 Teilnehmer/innen wieder sehr erfreulich. Dieburg 
konnte sich wieder als eine der stärksten Kommunen im ohnehin sehr starken Landkreis Darmstadt 
Dieburg positionieren. Hervorzuheben ist, dass mit Gerhild Kraus zum zweiten Mal in Folge ein 
StadtradelnStar mitgemacht hat (StadtradelnStars verzichten in den drei Aktionswochen gänzlich 
auf die Nutzung eines Autos und berichten in einem Blog über ihre Erlebnisse). Das ist in vielen 
anderen Kommunen nicht der Fall. 
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TOP 3: Ost -. West – Route 
Die Teilnehmenden des Runden Tisches haben Im Workshop 05 die Ausgestaltung einer 
durchgehenden die Route Ost – West analysiert, die die in der Abbildung markierte Verbindung 
„Route West I“ zum Marktplatz und eine Verlängerung durch die Innenstadt zur Anbindung an die 
Route „Campus-Bahnhof“ beinhaltet.  
Zusammengefasst wurde dies in einer Empfehlung, die mit der Einladung zum Workshop 06 
verschickt wurde. Auf Rückfrage gibt es keinen wesentlichen Anpassungsbedarf an diesem 
Empfehlungsentwurf..  
Analog zur Route Campus – Bahnhof soll nun der weitere Verlauf der Planung erfolgen. 

• Befahrung und fachliche Begutachtung durch ein Planungsbüro 
• Magistratsvorlage 

• Nach Zustimmung Förderantragsstellung 
 

 
 
TOP 4. Öffentlichkeitsarbeit 
In Dieburg soll es einen Fahrradaktionstag geben. Dieser soll, thematisch passend, parallel zum 
lange etablierten Fahrradbasar der FDP stattfinden. Der Termin hierfür ist Samstag, der 21.05.22.  
Der Fahrradtag soll im Idealfall zu einer wiederkehrenden Einrichtung werden, daher wäre es 
schön, einen griffigen Namen zu finden. Vorschläge hierzu sind gerne gesehen (bisherige 
Vorschläge: Dieburger Radtag, Die Radeln,……. Folgende Aktionen stehen bisher im Raum: 

• Infostand zum Runden Tisch und den Routen 
o Umfrage zum Radfahren in Dieburg; online und / oder am Aktionstag 
o Eintragen von Fahrstrecken an einer Karte mit Markierung von Problemstellen 

• Radcodierung durch den ADFC 
• Fahrradcheck durch ADFC oder lokalen Fahrradhändler 
• Reparaturkurs 
• Brötchenaktion 
• Geschäfte beteiligen 
• Bücherinsel (Radfahrliteratur, Karten etc. 
• Fahrradtestparcours, u.a. mit Lastenrädern 
• Posterausstellung der AGNH 
• Einradvorrführung und Ausprobieren (TV Dieburg) 
• Ausstellung „Radlust“ (Nationaler Radverkehrsplan.de) 

Für die weitere Organisation sollen sich nach Möglichkeit Kleingruppen zusammentun.  
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TOP 5 Ausblick 
Der nächste Workshop soll Ende Januar bzw. im Februar stattfinden.  
Ergänzend zum Workshop-Format könnte evtl. ein Stammtisch ins Leben gerufen 
werden, um die Themen in lockerer Atmosphäre und ohne Agenda zu besprechen.  
Die Kleingruppen sollten sich separat zu Organisationstreffen bzgl. des Radtages treffen. 
 
 
 
Dieburg, 08.12.2021 

Andreas Achilles 
Klimaschutzmanager der Stadt Dieburg 

 
Liste Teilnehmer:innen 

 Institution /  Funktion Name Vorname 

1 Magistrat Ahhy Florian 

2 CDU   

3 Bündnis 90 / Die Grünen Krause Gerhild 

4 SPD Netzlaff Rolf 

5 UWD Thomas Alice 

6 FDP Linden-Weber Tanja 

7 Bürgermeister Haus Frank 

8 Klimaschutzmanagement Achilles Andreas 

9 Bauamt Beyer René 

10 Seniorenbeirat   

11 Jugendbeirat Acker Laura 

12 Behindertenbeauftragte   

13 Barrierefreies Dieburg e.V. Behn Robert 

14 Verkehrswacht   

15 Energiebürgertisch Eckel Henning 

16 Energiebürgertisch Dr. Köpken-Watts Christina 

17 ADFC   

18 Gewerbeverein Ostner Theresa 

19 Stadtverordnetenvorsteher Dr. Schöning Harald 

20 OWK Maerz Simone 

 
Anhang: 

• Anhang 1: Präsentation Workshop 06 
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